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Vorgezogener  
RedaktionsschlussRedaktionsschlussRedaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Feiertage werden 
folgende Redaktionsschlüsse vorgezogen:
KW 19 – Christi Himmelfahrt
Veröffentlichung 12.05.2021 
Redaktionsschluss 09.05.2021, 15:00 Uhr
KW 22 – Fronleichnam
Veröffentlichung 02.06.2021 
Redaktionsschluss 30.05.2021, 15:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Mainacht und 1. Mai 
Auf Grund der aktuellen Situation gibt es viele Einschränkun-
gen, so auch in der diesjährigen Mainacht und am 1. Mai. 

Nach der aktuellen Landesverordnung ist es verboten, sich 
in Gruppen aufzuhalten, so auch das sonst übliche durch 
die Straßen Ziehen der Kinder und Jugendlichen. Falls 
jedoch einzelne unter Einhaltung des Mindestabstands 
trotzdem losziehen um Maischerze zu machen, wird um 
Umsicht gebeten, denn immer wieder kommt es vor, dass 
bei Maischerzen die Grenzen zur Sachbeschädigung über-
schritten werden. Dies gilt etwa dann, wenn Hauswände 
bemalt oder besprüht, Zäune herausgerissen oder Blu-
menkästen zerstört werden. Solche Sachbeschädigungen 
können den Verursacher teuer zu stehen kommen. Auch 
herausgerissene Kanaldeckel sind kein Maischerz, sondern 
ein gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr, durch den 
schwere Unfälle verursacht werden können. 
Deshalb die Bitte, solche „Scherze“ zu unterlassen, damit 
der Start in den Wonnemonat Mai ungetrübt bleibt. 

Ebenfalls findet üblicherweise in der Mainacht immer die 
Erolzheimer Musiknacht statt. Die immer gut besuchte 
Veranstaltung musste auch dieses Jahr abgesagt werden. 
Die Wirte haben auf Grund der Coronakrise sehr hohe Ein-
bußen und die Einnahmen der Musiknacht fallen ebenfalls 

weg. Vielleicht können Sie die Gaststätten ja trotzdem un-
terstützen, indem Sie Essen zum Abholen bestellen – die 
Wirte würden sich bestimmt darüber freuen. 

Nachdem die Schwäbische Zeitung mittlerweile landkreis-
weit die diesjährige Maibaumprämierung abgesagt hat, 
nochmals der Hinweis des Landratsamts, dass auch das 
Maibaumstellen von der Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg umfasst ist. Unter dieser Vor-
aussetzung ist es praktisch unmöglich, einen Maibaum 
aufzustellen. Leider gibt es deshalb auch dieses Jahr 
in Erolzheim und Edelbeuren wieder keinen Maibaum. 
 

Corona-Teststelle Erolzheim: 
-  am Samstag, 1. Mai findet in Erolzheim keine Tes-

tung statt 
- für Kinder werden ab sofort sogenannte „Popeltests“ 
verwendet, die nur im vorderen Nasenbereich abgenom-
men werden und somit angenehmer sind. 

 

Impfaktion am 3. Mai in der  
Mehrzweckhalle 
Am 3. Mai findet in der Mehrzweckhalle eine ganztägige 
Impfaktion durch ein mobiles Impfteam statt. Alle impf-
berechtigten ab dem 70. Lebensjahr wurden schriftliche 
benachrichtigt und nach Terminvereinbarung haben sie 
die Gelegenheit, sich am 3. Mai impfen zu lassen. Wir 
weisen auf folgendes hin:

1. Sperrung Parkplatz und Verkehrsübungsplatz
  Der Parkplatz der Mehrzweckhalle sowie der Ver-

kehrsübungsplatz sind am Montag, 03.05.2021 
ganztägig gesperrt. Er steht den Impfberechtigten 
zur Verfügung.

2. Rathaus am 03.05.2021 geschlossen
  Aufgrund der Unterstützung des Impfteams durch 

die Bedienstete des Rathauses ist das Rathaus am 
Montag, 03. Mai 2021 geschlossen.

Um Beachtung wird gebeten!
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 Mo. Di. Mi. Do. Fr. Sa. So.

Erolzheim  18:00 – 
21:00 Uhr

   09:00 – 
12:00 Uhr

Kirchdorf 17:00 – 
19:00 Uhr

  17:00 – 
19:00 Uhr

   

Berkheim 07:30 – 
09:30 Uhr

 16:30 – 
18:30 Uhr

 16:30 – 
18:30 Uhr

  

Tannheim      11:00 – 
17:00 Uhr

09:30 – 
17:30 Uhr

Rot      09:00 – 
11:00 Uhr

 

Nachfolgend die einzelnen Testangebote: 

GEMEINSAM gegen Corona 
Kommunale Testzentren im Illertal 
Durch die gute Zusammenarbeit mit den Nachbargemein-
den ist es gelungen, ein umfassendes Testangebot für alle 

Bürgerinnen und Bürger unserer Raumschaft an jedem 
Wochentag zu ermöglichen. 
Machen Sie von der kostenlosen Testmöglichkeit Ge-
brauch - zum Schutz von sich und anderen! 

Wer sich in Quarantäne befindet, sich krank fühlt oder 
bereits Symptome wie Fieber, Husten, etc. aufweist, 
kann im kommunalen Testzentrum nicht getestet wer-
den! 
Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an einen Arzt oder 
an eine Apotheke. 
  
Bitte bringen Sie zu Ihrem Testtermin Ihren Personal-
ausweis mit! 
  
• Erolzheim: Mehrzweckhalle, Schloßstraße 16,  
 88453 Erolzheim 
  Schnelltests sind nur nach vorheriger Terminbuchung 

möglich: 
  Termine für Dienstag bitte bis spätestens Dienstag, 

15 Uhr, und Termine für Samstag bitte bis spätestens 
Freitag, 11 Uhr unter 07354/9318-0  

 oder poststelle@erolzheim.de vereinbaren. 
 Weitere Informationen unter: 
 https://www.erolzheim.de/ 
  Am Samstag, 1. Mai findet in Erolzheim keine Tes-

tung statt! 
  
• Kirchdorf: Turn- und Festhalle, Talstraße 26,  
 88457 Kirchdorf 
 Ohne Voranmeldung 
 ggf. ist Wartezeit einzurechnen 
 Weitere Informationen unter:  
 www.kirchdorf-iller.de 

•  Berkheim: Pfarrstadel, Hauptstraße 24/1, 
 88450 Berkheim 
  Die Terminvereinbarung ist zu folgenden Zeiten telefo-

nisch unter der Telefonnummer 08395 940626 möglich: 
  Montag von 14:00 bis 16:00 Uhr, Mittwoch von 10:00 

bis 12:00 Uhr, Freitag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
 Weitere Informationen unter: 
  https://www.gemeinde-berkheim.de/burgerinfo-ver-

waltung/corona-virus/ 
  
• Tannheim: DRIVE-IN am Flugplatz, Flugplatz 1,  
 88459 Tannheim 
  Anmeldung und Terminvergabe erfolgt über die Home-

page https://test-corona-center.de/. Spontantestungen 
im Rahmen der Kapazitäten möglich. 

 Weitere Informationen unter: 
 https://test-corona-center.de/ 
  
• Rot an der Rot: Sporthalle,  
 Abt-Hermann-Vogler-Straße 8, 88430 Rot an der Rot 
 Anmeldung ist nicht erforderlich - 
 Bitte Wartezeit einrechnen 
 Weitere Informationen unter: 
 Tel. 08395 94050 
 rathaus@rot.de 
 https://www.rot.de/ 
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Der Landkreis informiert: 
Bundesweite Notbremse gilt für den Landkreis Biberach 
seit Samstag, 24. April 2021, 0 Uhr 
Seit Samstag, 24. April 2021, 0 Uhr, also ab Mitternacht 
von Freitag auf Samstag, gilt für den Landkreis Biberach 
die bundesweite Notbremse. Seit 23. April 2021 gilt bun-
desweit einheitlich: Überschreitet ein Landkreis an drei 
aufeinanderfolgenden Tagen eine Inzidenz von 100, gelten 
dort automatisch ab dem übernächsten Tag ohne weitere 
Umsetzungsmaßnahmen zusätzliche, bundeseinheitlich 
festgeschriebene Maßnahmen. Im Landkreis Biberach wird 
die Inzidenz von 100 bereits seit 7. April 2021 durchgehend 
überschritten. Am Donnerstag, 22. April 2021 wurde der 
Inzidenz von 200 je 100.000 Einwohnern erstmals mit einer 
Inzidenz von 211,21 überschritten. 
Im Landkreis Biberach gelten demnach unter anderem fol-
gende, bundeseinheitliche Bestimmungen: 
-  Kontaktbeschränkungen für private Treffen:  Treffen 

sind nur mit den Angehörigen des eigenen Haushalts 
und einer weiteren nicht zum Haushalt gehörenden 
Person erlaubt. Die Kinder der beiden Haushalte bis 
einschließlich 14 Jahre zählen dabei weiterhin nicht 
mit. 

-  Schulen und Kitas: Der Präsenzunterricht in Schulen 
und die Regelbetreuung in Kitas ist untersagt. Von die-
ser Regelung ausgenommen sind die Notbetreuung für 
die Jahrgangsstufen eins bis sieben, die Abschluss-
klassen und die Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren mit den Förderschwerpunkten geis-
tige sowie körperliche und motorische Entwicklung. 
Bei einer Inzidenz unter 165 ist Wechselunterricht für 
die Schulen möglich. 

-  Nächtliche Ausgangsbeschränkungen:  Im Zeit-
raum zwischen 22 Uhr und 5 Uhr dürfen nur Personen 
das Haus verlassen, die eine „begründete Ausnahme“ 
geltend machen können. Etwa zwingende berufliche 
Gründe oder medizinische Notfälle. Individualsport 
(wie Joggen oder Spazierengehen) ist bis 24 Uhr 
erlaubt. 

-  Körpernahe Dienstleistungen:  Körpernahe Dienst-
leistungen dürfen nur zu medizinischen, therapeuti-
schen, pflegerischen oder seelsorgerischen Zwecken 
in Anspruch genommen werden. Ausnahme: der Fri-
seurbesuch und Fußpflege, allerdings nur mit Maske 
und wenn die Kundinnen und Kunden eine Beschei-
nigung über einen negativen Corona-Test vorlegen 
können, die nicht älter als 24 Stunden ist. Andere kör-
pernahe Dienstleistungen sind nicht mehr möglich. 

-  Einzelhandel: Die Geschäfte müssen schließen - mit 
Ausnahme von Geschäften des täglichen Bedarfs wie 
Supermärkte, Drogerien oder Apotheken. Die Kun-
denzahl ist je nach Größe des Geschäfts begrenzt 
und der Zutritt weiterhin nur mit Maske möglich. Im 
Einzelhandel ist das Abholen bestellter Waren möglich 
(„Click & Collect“). Bei einer Inzidenz unter 150 wäre 
im Einzelhandel das Einkaufen unter Vorlage einer 
Bescheinigung über einen negativen Corona-Test, die 
nicht älter als 24 Stunden ist und mit Maske möglich 
(„Click & Meet“). 

-  Eingeschränkte Freizeit- und Sportmöglichkeiten:  
Gastronomie und Hotellerie, Freizeit- und Kulturein-
richtungen müssen schließen. Ausnahmen: Außenbe-
reiche von zoologischen und botanischen Gärten. Sie 
können unter Vorlage einer Bescheinigung über einen 
negativen Corona-Test, die nicht älter als 24 Stunden 

ist, besucht werden. Berufssportler sowie Leistungs-
sportler der Bundes- und Landeskader können wei-
terhin trainieren und auch Wettkämpfe austragen - wie 
gehabt ohne Zuschauer und unter Beachtung von 
Schutz- und Hygienekonzepten. Für alle anderen gilt: 
Sport ja, aber alleine, zu zweit oder nur mit Mitgliedern 
des eigenen Hausstandes. Ausnahme: Kinder bis 14 
Jahre können draußen in einer Gruppe von insgesamt 
fünf Kindern kontaktfrei Sport machen. 

-  Homeoffice: Die Verpflichtung, Homeoffice anzubie-
ten, wenn dies betrieblich möglich ist, ist bereits Be-
standteil der Corona-Arbeitsschutzverordnung. Mit 
der Aufnahme in das Infektionsschutzgesetz wird die 
Homeoffice-Pflicht verstärkt. Beschäftigte haben jetzt 
auch die Pflicht, Homeoffice-Angebote wahrzuneh-
men, wenn es privat möglich ist. 

  Landrat Dr. Schmid: „Es ist gut, dass es nun bundes-
einheitliche Regelungen gibt. Das schafft Klarheit. Ei-
nige der Maßnahmen mussten wir bislang auch bereits 
im Landkreis Biberach umsetzen. Neu ist allerdings ab 
kommenden Montag, 25. April 2021 die Schließung 
der Kitas und Umstellung auf Fernunterricht in den 
Schulen. Ich habe vollstes Verständnis, dass die Situ-
ation für die Kinder und Eltern nach der langen Zeit der 
Pandemie sehr belastend ist und alle an ihre Grenzen 
bringt.“ Er appelliert trotzdem an die Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises: „Nach über einem Jahr Pan-
demie sind wir alle müde. Trotz allem kann ich Sie nur 
bitten, sich an die geltenden Regeln zu halten. Nur so 
schaffen wir es, die Inzidenz in den kommenden Tagen 
und Wochen hoffentlich wieder zu senken und dement-
sprechend die einschränkenden Maßnahmen wieder 
aufzuheben. Unser gemeinsames Ziel muss es bleiben, 
dass möglichst wenig oder kein Virus zirkuliert.“ 

Dr. Monika Spannenkrebs, Leiterin des Gesundheitsamtes 
ergänzt: „Wir beobachten im Landkreis Biberach weiterhin 
eine starke Zunahme bei den Infektionszahlen. Die Klini-
ken arbeiten jetzt bereits an der Grenze des Machbaren, 
momentan haben sie allerdings noch die Patientinnen und 
Patienten, die sich bereits vor Tagen und Wochen infiziert 
haben. Da seither die Infektionszahlen weiter gestiegen 
sind, ist auch damit zu rechnen, dass die Belegungszah-
len weiter steigen und die Lage noch angespannter wird. 
Wir müssen deshalb dringend die Zahl der Neuinfektio-
nen senken und so die Zeit bis zum Anstieg der Impfrate 
überbrücken.“ 
Werden die Grenzwerte an fünf aufeinanderfolgenden Ta-
gen unterschritten, treten die Regelungen wieder außer 
Kraft. 
  
Öffnungs-/Dienstzeiten 
des Bürgermeisteramtes 
Aufgrund der erlassenen verschärften Kontaktbeschrän-
kungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie bit-
ten wir Sie, das Rathaus in nur dringend notwendigen, 
nicht aufschiebbaren Angelegenheiten aufzusuchen. 
Wegen des beengten Raums im Flur ist nicht gewährleistet, 
dass der Mindestabstand immer eingehalten werden kann. 
Das Rathaus ist deshalb geschlossen. Einlass erfolgt am 
Haupteingang auf der Nordseite nach vorherigem Klingeln. 
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, 
mit Ihrem Anliegen vorab telefonisch oder per E-Mail 
Kontakt mit den Rathausbediensteten aufzunehmen, 
um einen Termin zu vereinbaren. 
Es gelten folgende Kontaktzeiten: 
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Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr 
Im Rathaus gilt Maskenpflicht (OP-Masken, FFP2, KN95/
N95). Stoffmasken sind nicht mehr zulässig. Ohne geeig-
nete Maske darf das Rathaus nicht betreten werden. 
Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis - wir wollen gesund 
bleiben, um auch weiterhin für Sie da sein zu können. 
  
Die Jäger Erolzheim informieren 
Die Temperaturen steigen, die Tage werden länger und die 
Natur erwacht zu neuem Leben. Sie erfreut uns mit ihrem 
ersten satten Grün und ihrer bunten Blütenpracht. Auch un-
sere heimischen Wildtiere erwachen aus ihrer winterlichen 
Ruhephase. Was tut sich nun in Wald und Flur? 
•  Stockenten und andere Wildentenarten sitzen bereits auf 

ihren Gelegen an stehenden und fließenden Gewässern. 
•  Kiebitze haben ebenfalls mit ihrem Brutgeschäft be-

gonnen. Sie sind Bodenbrüter und legen ihre Eier in 
der Feldflur offen am Boden in kleine Mulden ab. 

•  Feldhasen haben, je nach Witterung, auch schon die ers-
ten Jungtiere gesetzt. Die Häsin lässt diese alleine, kehrt 
aber mehrmals täglich zum Säugen ihrer Jungtiere zurück. 

•  Bei Fuchs und Die Jäger Erolzheim informieren sind 
die Jungtiere zum größten Teil bereits geboren. In den 
ersten Wochen bleiben sie jedoch im sicheren Bau. 

•  Im Mai/Juni werden dann die Rehgeißen ihre Kitze set-
zen. Als Kinderstube dienen Wiesen mit hohem Gras. 
Die Geiß lässt ihre Kitze allein und sucht diese nur zum 
Säugen auf. 

Natürlich möchten wir nun ebenfalls die ersten warmen 
Sonnenstrahlen in der wiedererwachten Natur genießen. 
Doch können wir viele unserer Aktivitäten durch die Coro-
na-Maßnahmen nicht ausüben und suchen daher unseren 
Ausgleich in Wald und Flur. 
Welchen Beitrag können wir dabei alle leisten, um unseren 
Wildtieren den dringend benötigten Schutz und die erfor-
derliche Ruhe für die Setz- und Aufzuchtszeit ihrer Jung-
tiere zu geben? 
• Wir bleiben auf den Wegen 
• Nehmen unsere Hunde an die Leine 
• Vermeiden Spaziergänge zur Dämmerungs- 
 und Nachtzeit 
Damit kann jeder von uns dazu beitragen, dass wir alle auch 
künftig unsere Natur mit den dazugehörigen heimischen 
Wildtieren genießen können. 
  

Die Jäger Erolzheim informieren

Die Temperaturen steigen, die Tage werden länger und die Natur erwacht zu neuem 
Leben. Sie erfreut uns mit ihrem ersten satten Grün und ihrer bunten Blütenpracht. Auch 
unsere heimischen Wildtiere erwachen aus ihrer winterlichen Ruhephase. Was tut sich 
nun in Wald und Flur?

• Stockenten und andere Wildentenarten sitzen bereits auf ihren Gelegen an 
stehenden und fließenden Gewässern.
• Kiebitze haben ebenfalls mit ihrem Brutgeschäft begonnen. Sie sind Bodenbrüter 
und legen ihre Eier in der Feldflur offen am Boden in kleine Mulden ab.
• Feldhasen haben, je nach Witterung, auch schon die ersten Jungtiere gesetzt. Die 
Häsin lässt diese alleine, kehrt aber mehrmals täglich zum Säugen ihrer Jungtiere 
zurück.
• Bei Fuchs und Dachs sind die Jungtiere zum größten Teil bereits geboren. In den 
ersten Wochen bleiben sie jedoch im sicheren Bau.
• Im Mai/Juni werden dann die Rehgeißen ihre Kitze setzen. Als Kinderstube dienen 
Wiesen mit hohem Gras. Die Geiß lässt ihre Kitze allein und sucht diese nur zum 
Säugen auf.

Natürlich möchten wir nun ebenfalls die ersten warmen Sonnenstrahlen in der 
wiedererwachten Natur genießen. Doch können wir viele unserer Aktivitäten durch die 
Corona-Maßnahmen nicht ausüben und suchen daher unseren Ausgleich in Wald und 
Flur.
Welchen Beitrag können wir dabei alle leisten, um unseren Wildtieren den dringend 
benötigten Schutz und die erforderliche Ruhe für die Setz- und Aufzuchtszeit ihrer 
Jungtiere zu geben?

• Wir bleiben auf den Wegen
• Nehmen unsere Hunde an die Leine
• Vermeiden Spaziergänge zur Dämmerungs- und Nachtzeit

Damit kann jeder von uns dazu beitragen, dass wir alle auch künftig unsere Natur mit den 
dazugehörigen heimischen Wildtieren genießen können.

Vorab vielen Dank für Ihre Achtsamkeit.
Ihre Jäger Erolzheim

  
Vorab vielen Dank für Ihre Achtsamkeit. 
Ihre Jäger Erolzheim 

Terminkalender 
Mai:    
02.05. Abendmesse Bergkapelle - abgesagt  
13.05. Vatertagsfest Förderverein MVE, 
 Edelbeuren - abgesagt
 
Beim Fundamt Erolzheim hat sich in letzter 
Zei t folgendes angesammelt: 
-  grauer Sportbeutel mit Inhalt (Klamotten, Handschuhe, 

Geldbetrag, Handy) 
-  Paybackkarte „American Express“, Fundort: bei Ede-

ka/Bäckerei Grieser 
- rote Brillentasche von Wahl-Optik 
- einzelner, goldener Ohrring  
- schwarz-rote LED-Handlampe 
- Stempelchip, schwarz-rot mit silbernem Ring 
- Handschuhe „snowlife“ 
- Einzelner Autoschlüssel (Opel) 
-  Schlüsselanhänger mit 1 Hausschlüssel, pinker Schlüs-

selanhänger mit der Aufschrift: BMA, kurzes schwarzes 
Band 

-  Herrenjacke der Marke Jean Pascale, Farbe: ockerfar-
ben/braun 

-  Schlüsselbund: drei silberne Schlüssel, grüner Schlüs-
selanhänger „Schlüsseldienst Memmingen“ 

- Geldbetrag (Fundort: zw. Erolzheim und Berkheim) 
-  Schlüsselbund mit 1 Schlüssel, roter Anhänger, silber-

ner Anhänger „du bist mein Schatz“ 
-  Fundtier: Hund, männlich, Farbe: schwarz-braun, 
 Mischling 
  
Die Besitzer können ihr Eigentum während den Öffnungs-
zeiten beim Bürgerbüro abholen. 
Vermissen Sie Gegenstände? 
Vielleicht wurden diese als Fundsache bei einer umlie-
genden Gemeinde abgegeben. 
 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Gemeindekontakte

Telefonnummern des Rathauses Erolzheim
Zentrale 9318-0
Ackermann Jochen (Bürgermeister) 9318-40
Gallinger Nicole (Vorzimmer BM/Zentrale) 9318-41
Soherr Annette (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-45
Mayrock Sarah (Bürgerbüro, Standesamt) 9318-46
Hess Tobias  
(Hauptamt, Bauamt, Ordnungsamt) 9318-42
Badstuber Christa (Hauptamt) 9318-43
Harder-Funk Andrea  
(Rentenangelegenheiten) 9318-44
Huchler Wolfgang (Finanzverwaltung) 9318-50
Göppel Jana (Gemeindekasse, Steuern) 9318-51
Knoll-Gantner Margit  
(Hallenbelegung, Wasserabrechnung) 9318-52
Telefax 9318-99
VHS Illertal 9346 61

E-Mail: poststelle@erolzheim.de

Öffnungszeiten des Rathauses

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Dienstag 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Rettungsdienst
Notarzt

Feuerwehr 
112

Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Wichtige Rufnummern  
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Landkreis Biberach
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Biberach (Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 8:00 - 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01805 911-610 (Festnetzpreis 0,14 €/Min.; Mobilfunkpreise max. 
0,42 €/Min.; Bandansage)

Hilfe & Beratung rund um das 
Thema Pflege
Landratsamt Biberach, Rollinstr. 18, 
88400 Biberach; 

telefonische Terminvereinbarung unter 07351/527613
Öffnungszeiten und weitere Infos unter www.biberach.de

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 01.05.2021  
Elefanten-Apotheke Memmingen 
Sonntag, 02.05.2021  
Kloster-Apotheke Rot 
Marien-Apotheke Memmingen 
Bitte beachten Sie, dass der Apotheken-Notdienst jeweils um 8.30 Uhr 
wechselt!

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege 
im Raum Rottum-Rot-Iller, Tel. (0800) 400 200 5

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern, Telefon (07353) 9844-0

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V. 
www.sozialstationochsenhausen.de 

Alten- und Krankenpflege Pflegebereich Erolzheim 
Büro: Waldhorngasse 4, 88453 Erolzheim 
Pflegedienstleitung: Patrick Buck, 
p.buck@sozialstation-ochsenhausen.de,
Tel. 07354-93664-04 
Öffnungszeiten: Mo. und Mi. von 9.00 - 12.00 Uhr 
Termine nach telefonischer Vereinbarung 

Haus- und Familienpflege/Haushaltshilfe 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Leitung: Christel Dickinson-Rogge 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-33 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Telefonische Erreichbarkeit bis 18.00 Uhr 
Betreuungsgruppe „Silberperlen“ in Erolzheim und
Dettingen 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Leitung: Christel Dickinson-Rogge 
c.dickinson-rogge@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17 
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Organisierte Nachbarschaftshilfe Dettingen 
Büro: Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen 
Einsatzleitung: Dorothee Dangel 
d.dangel@sozialstation-ochsenhausen.de 
Tel. 07352-9230-17, Mobil: 0151 -14 554 792 

Haushaltshilfe, Familienpflege und Dorfhilfe 
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Einsatzleitung Frau Christel Dickinson-Rogge, 
Tel. (07352) 923033 

Nachbarschaftshilfe Erolzheim
Bei Interesse oder Fragen: 
Andrea Schröder, Tel. 07354 9343199

Ambulanter Pflegedienst der Zieglerschen 
in Erolzheim
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim
Pflegedienstleitung: Gabriele Didovic
Telefon: 07354 937631-0 oder -11 (rund um die Uhr!)
ds-erolzheim@zieglersche.de

Cura familia - Verband Kath. Landvolk
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe
unsere Mitarbeiterin vor Ort:
R. Hornig 07354/5869590
cura-familia@landvolk.de
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Katholische Kirchengemeinde
St. Martinus Erolzheim
Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim
Tel. 07354-8247
Fax  07354-935502
E-Mail   StMartinus.Erolzheim@drs.de
Homepage der Seelsorgeeinheit Illertal:
https://se-illertal.drs.de/

 
 

Leitender Pfarrer/Pfarrbüro Erolzheim 
Walkler Caxilé, Bei der Kirche 2, 88453 Erolzheim 
Tel. 07354-8247, Fax 07354-935502 
E-Mail: walkler.caxile@drs.de 
Mobil: 0151 240 78 522 
E-Mail: StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrer/Pfarrbüro Dettingen 
Benedykt Roj, Kirchdorfer Str. 44, 88451 Dettingen 
Tel. 07354-459,  Fax 07354-934140 
E-Mail: b.roj@gmx.de 
E-Mail: StMartinus.Erolzheim@drs.de 
  
Pfarrbüro Kirchdorf 
Tel. 07354-440, Fax 07354-1000, 
E-Mail: Dreifaltigkeit.Kirchdorf@drs.de 
  
Öffnungszeiten der Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit 
Illertal 
Montag Kirchberg 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
  
Dienstag Erolzheim 14.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch Erolzheim 08.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch Kirchdorf 15.00 – 18.00 Uhr 
  
Donnerstag Erolzheim 08.00 – 10.00 Uhr 
Donnerstag Kirchdorf 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag Dettingen 14.00 – 16.00 Uhr 
  
Freitag Dettingen 08.00 – 12.00 Uhr 
  
Bitte vereinbaren Sie für längere Anliegen einen Termin 
damit es im Pfarramt keine Menschenansammlungen 
gibt. Alle Besucherinnen und Besucher müssen Mund-
Nasen-Schutz tragen sowie die Hygienebestimmungen 
und Mindestabstände der Corona-Verordnung einhalten.
 

Maria, Gottesmutter, 
die du das neue Leben in dir getragen hast, 
dich feiern wir im Mai,  
als unsere Königin, 
im Monat des neuen Lebens, 
des Wachstums und der Blüte, 
der Schönheit und der Freude. 
Quelle: Pfarrbrief.de 
  

Vom 04. - 07. Mai ist Herr Pfarrer Caxilé im Urlaub. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten, insbe-
sondere bei einem Todesfall erreichen Sie Herrn Pfarrer 
Roj unter Tel. 07354-459 oder per E-Mail  b.roj@gmx.de  

WICHTIGE RUFNUMMERN UND TERMINE

Öffnungszeiten Wertstoffhof

mittwochs   16.00 - 18.00 Uhr
samstags   09.00 - 14.00 Uhr

Müllabfuhrtermine
Nächster Abfuhrtermin für den Restmüll: 
Freitag, 30. April 2021 
Nächste Abfuhrtermine: Samstag, 15. Mai 2021 
 
Nächster Abfuhrtermin für den Gelben Sack:  
Mittwoch, 12. Mai 2021 
Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch, 09. Juni 2021 
  
Nächster Abfuhrtermin der Papiertonne:  
Dienstag, 11. Mai 2021 
Nächste Abfuhrtermine: Dienstag, 08. Juni 2021Bitte stel-
len Sie Ihr Müllgefäß immer bis 6.30 Uhr zur Entleerung bereit.
Achtung: Überfüllte Mülltonnen werden nicht geleert und bleiben 
stehen!!!

Grüngutannahme 
Annahme durch die Firma Guter GbR 
Standort für die Annahme: Oberdettinger Weg, 1. Stall links 
hinter grünem Silo. 

Ansprechpartner: Herr Thomas Guter, Tel. 0175/9212529
freitags  15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
samstags   9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten keine Annahme. 
Übergroße Mengen sind kostenpflichtig.
Es sind folgende Annahmekriterien zu beachten: Bei der An-
nahmestelle kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und Heckenschnitt 
sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt angeliefert werden. Es 
darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder Draht gebündelt 
werden. Die Anlieferung in Säcken ist möglich, allerdings sind 
diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die Anlieferung ist 
in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.

Ökotipp: Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese 
Möglichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die 
beste und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wieder-
verwertung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum 
Umweltschutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
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Gottesdienstordnung 
Ab einem 7-Tages-Inzidenz-Wert von 200 ist die Feier 
von öffentlichen Gottesdiensten mit Ausnahme von Be-
erdigungen sowie Nottaufen nicht gestattet. 
Deshalb entfallen in unserer Seelsorgeeinheit Illertal 
bis auf weiteres alle Gottesdienste. 

  
Liebe Schwestern und Brüder in unserer 
Seelsorgeeinheit Illertal 
Bleiben wir in diesen schwierigen Zeiten weiterhin im Ge-
bet miteinander verbunden. Die Glocken läuten in unserer 
und anderen Seelsorgeeinheiten und den evangelischen 
Kirchengemeinden jeden Tag um 19.30 Uhr. Ich bitte Sie 
und Ihre Familie das Gebet „Engel des Herrn“ mit dem An-
liegen, dass die momentane Pandemie ein schnelles Ende 
findet, zu beten (Gotteslob Nr. 3, Abschnitt 6). Wir Priester 
werden für Sie, für Ihre Familien, Kinder und Jugendlichen, 
für die Kranken und Sterbenden, für die Anliegen der Welt 
werktags und am Sonntag privat die Heilige Messe feiern. 
Im Internet, Fernsehen und Radio können Sie an den Got-
tesdiensten teilnehmen als geistliche Nahrung. Hier noch 
konkrete Beispiele: 
https://erzabtei-beuron.de/schott/schott_anz/index.html 
Sonntagsmessen am 02. Mai: 
EWNT https://www.ewtn.de/ 
10:00 Uhr LIVE 
 Sonntagsmesse aus dem Kölner Dom 
 in Kooperation mit domradio.de 
12:00 Uhr LIVE 
 Regina Caeli mit Papst Franziskus 
k.tv:  
08:00 Uhr  Live - Heilige Messe aus der Wallfahrtsbasi-

lika Maria Brünnlein bei Wemding 
10:00 Uhr  Live - Heilige Messe aus der St. Anna Basi-

lika Altötting 
Weiter Gottesdienst können Sie täglich in den Medien  
hören und anschauen. 
  
Nach Psalm 46 
Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, 
wir fürchten uns nicht. 
Gott ist uns Zuflucht und Stärke, 
ein bewährter Helfer in allen Nöten. 
Wenn unsere Pläne in die Irre führen, 
der Boden unter unseren Füßen wankt, 
wenn unsere Hoffnungen ins Grab stürzen, 
wie Berge in die Tiefen des Meeres: 
Wir fürchten uns nicht, 
Gott ist uns Zuflucht und Stärke. 
Wenn unsere Seele in Aufruhr zersplittert, 
Gefühle in uns wie Wasserwogen toben, 
wenn unser Herz aufschreit im Schmerz, 
unser Sinnen kein Licht mehr entdeckt: 
Wir werden nicht verzweifeln. 
Gott ist uns Zuflucht und Stärke. 
Er ist und bleibt die Mitte unsers Lebens, 
darum werden wir nicht scheitern. 
Wir sind gewiss: Gott hilft uns zur Stunde der Nacht, 
er führt uns hindurch in einen neuen Morgen. 
Der Herr segne uns alle und beschütze uns. 
Der Herr wende uns allen sein Antlitz zu und sei uns gnädig. 
Der Herr lasse sein Angesicht über uns allen leuchten 
und schenke uns Segen und Heil. 
Ihr Pfarrer Walkler Caxilé 

 

Dekanat Biberach 
Katholische Gottesdienste nur 
im Freien möglich 
DEKANAT BIBERACH – Nachdem 
die Sieben-Tage-Inzidenz im Land-
kreis Biberach seit mehr als drei 

Tagen bei über 200 liegt, dürfen laut Pandemiestufenplan 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart ab sofort keine katholi-
schen Präsenzgottesdienste mehr in den Kirchen im Deka-
nat Biberach gefeiert werden. Allerdings ist es neuerdings 
möglich, dass bis zu einer Sieben-Tage-Inzidenz von un-
ter 300 weiterhin Gottesdienste im Freien gefeiert werden 
können. Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat damit die 
Regelungen an denen, der Landeskirche Württemberg an-
geglichen. Liegt die Sieben-Tages-Inzidenz an drei aufein-
ander folgenden Tagen über dem Wert von 300,  so sind 
auch Gottesdienste im Freien nicht mehr möglich. Die Auf-
hebung des Verbots ist vorgesehen, wenn der Inzidenzwert 
im Dekanat/Landkreis die Marke von 200 beziehungsweise 
300 an fünf aufeinanderfolgenden Tagen unterschreitet. 
Informationen zu den Gottesdiensten vor Ort sind im Laufe 
der Woche auf den Websites und in den Mitteilungen der 
Kirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten zu finden oder 
den jeweiligen Pfarrbüros. Die Pfarrämter und sämtliche 
pastoralen Mitarbeiter sind weiterhin zu den üblichen Zei-
ten telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Auf der Website des Dekanats sind Links für Live-Streams 
in der Region und Gottesdienstvorlagen für zuhause zu 
finden: dekanat-biberach.drs.de 
  
Paare können sich auf die Ehe vorbereiten - Online 
Die katholischen Dekanate Biberach und Saulgau bieten 
am 08. Mai 2021 ein Online-Ehevorbereitungsseminar für 
Paare an. Der Kurs findet statt von 9 bis 15 Uhr. Das Ehe-
paar Stefanie und Robert Gerner (Lehrerin/Gemeindere-
ferent) gestalten den Kurs. Er bietet Gelegenheit, über die 
Vorstellungen von Partnerschaft und Ehe miteinander ins 
Gespräch zu kommen, den täglichen Umgang miteinan-
der in den Blick zu nehmen, sich über das Sakrament der 
Ehe zu informieren und der Frage nachzugehen, wie Paare 
Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbinden können. 
Allen Paaren wird ein paar Tage vor dem Kurs ein kleines 
Mit-Mach-Paket zugesendet. Es wird eine Kursgebühr von 
20 € pro Paar erhoben. Anmeldungen bitte bis spätestens 
30. April an die Geschäftsstelle der Dekanate, Kolpingstr. 
43, 88400 Biberach, Tel.: 07351 8095 400, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de, http://dekanat-biberach.drs.de 

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

 

mit den Gemeinden Erlenmoos -
Erolzheim - Gutenzell-Hürbel - Rot an
der Rot - Steinhausen a.d. Rottum

 

Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot a.d.Rot
Tel. (08395) 9369380, Fax (08395) 9369383
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder. 
Psalm 98,1 
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Gottesdienste 
Sonntag, 02. Mai 2021, Kantate  
08.45 Uhr Gottesdienst um die Christuskirche Rot 
 Der Gottesdienst wird im Freien stattfinden.  
  Pfarrer Wahl  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Ochsenhausen: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen   
  Pfarrer Schwarz  
  
Gottesdienst in der Kirchengemeinde Kirchdorf: 
10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindehaus Kirch-

dorf  
  Pfarrerin Ebisch  
  
Wenn du tanzt/glaubst 
Singen kann Ihr Leben verändern! Im Wochenspruch lesen 
die Menschen oft in erster Linie Lob und „Halleluja“, ich 
lese da allerdings eher die Aufforderung, mein Herz aus-
zuschütten, egal was drin ist. 
Die Bibel ist voll von Liedern, die ganz anders sind als nur 
Lob und Dank. Der Sänger von Psalm 22 schreit Gott an 
„Warum hast du mich verlassen?“. 
Maria singt von ihrer Wut und ihrem Frust über die Mäch-
tigen in ihrem Land „Jetzt hebt er seinen gewaltigen Arm 
und fegt die Stolzen weg samt ihren Plänen. Jetzt stürzt 
er die Mächtigen vom Thron und richtet die Unterdrückten 
auf.“ (Lukas 1,51.52). 
Es ist also nicht immer eitel Sonnenschein, manche wür-
den sogar sagen, die Bibel ist voller Heavy Metal Songs. 
Was wäre Ihr Lied? Wollen Sie Gott Loben oder ihm alles 
vor die Füße werfen? 
Vor Gott zu singen ist die intensivste Form des Gebets, 
was ist Ihre Message an Gott? 
Ihr 
Pfarrer Jonathan Wahl 
 

Online-Gottesdienste 
09.30 Uhr ZDF- Fernsehgottesdienst aus Frankfurt  
  
Auf der Homepage des Ev. Kirchenbezirks Biberach www.
kirchenbezirk-biberach.de finden Sie ebenfalls Gottes-
dienst online-Angebote vorbereitet von den Pfarrerinnen 
und Pfarrern unseres Kirchenbezirks. Auch auf der Home-
page der Ev. Landeskirche www.elk-wue.de  finden sich 
zahlreiche geistliche Angebote. 
  
Veranstaltungen unter der Woche 
Mittwoch, 05.05.2021 
14.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
 in Kleingruppen im Freie 
 
Hinweise und Voranzeigen 
Pfarrer Jonathan Wahl,  Höhenweg 14, 88430 Rot an 
der Rot 
Tel.: 08395 / 936 93 80, Pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de 
  
Kontakt 2. Vorsitzende des Kirchengemeinderats: 
Marion Hohenhorst, Tel.: 08395 / 28 13 
  
Aufgrund der Corona-Situation ist das Pfarramt für den Pu-
blikumsverkehr bis auf Weiteres geschlossen - wir bitten 
um Ihr Verständnis. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 
donnerstags von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr unter der Tel.: 08395 
/ 936 93 80.  

 
Kloster Bonlanden
Anbetung in der Klosterkirche 
Christus möchte uns nahe sein, mitten in unserem Alltag, 
dort wo wir IHN brauchen. Lassen wir Begegnung zu - in 
der eucharistischen Anbetung. 
In unseren Fragen, Sorgen und Ängsten, in unserer Freude 
und Dankbarkeit, in unseren Enttäuschungen, Bitten und 
Hoffnungen ... möchte Christus uns beistehen. 
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 02.05.2021,  zwi-
schen 15.00 und 17.00 Uhr  zur „eucharistischen Anbetung 
in Stille“. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de 
Mit Gottes Segen wünschen wir Ihnen bleibende Gesund-
heit! 

 

Gottes Wort für diese Woche. 
Die Bibel ist Gottes Wort. Wenn wir dieses Buch lesen, er-
fahren wir, was Gott den Menschen sagen will. An Hand 
von ausgewählten Bibel-Versen sehen wir, wie Gott durch 
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die Auferweckung Jesu von den Toten den Opfertod Jesu 
Selber bestätigt: 
„So steht es geschrieben“, erklärte ER (Jesus) ihnen (Sei-
nen Jüngern),“ und so musste der Messias leiden und ster-
ben und am dritten Tag danach von den Toten auferstehen. 
Und in Seinem Namen wird man allen Völkern, angefangen 
in Jerusalem, predigen, dass sie zu Gott umkehren sollen, 
um Vergebung der Sünden empfangen zu können“ (Lukas, 
Kap. 24, die Verse 46+47). 
Die zwei Männer in strahlenden Gewändern sagten in der 
Gruft zu den Frauen: „Er ist nicht hier, Er ist auferstanden. 
Erinnert ihr euch nicht an das, was Er euch in Galiläa sag-
te, dass der Menschensohn in die Hände sündiger Men-
schen ausgeliefert und gekreuzigt werden muss, und dass 
Er am dritten Tag auferstehen würde?“ (Lukas, Kap. 24, 
die Verse 6+7). 
„Der Herr ist wirklich auferstanden!“, riefen diese ihnen 
entgegen, Er ist dem Simon erschienen!“ (Lukas, Kap. 24, 
Vers 34). 
„Als Er von den Toten auferstanden war, dachten Seine 
Jünger an diesen Satz. Da glaubten sie den Worten der 
Schrift und dem, was Jesus gesagt hatte“(Johannes, Kap. 
2, Vers 22). 
„Das war nun schon das dritte Mal, dass Jesus sich den 
Jüngern nach Seiner Auferweckung von den Toten zeig-
te“(Johannes, Kap. 21, Vers 14). 
„Diesen Jesus hat Gott auferweckt. Wir sind alle Zeugen 
davon. Nun hat Gott Ihn auf den Platz an Seiner rechten 
Seite erhöht“(Apostelgeschichte, 2, die Verse 32+33). 
„Darum hat Gott Ihn über alles erhöht und Ihm den Namen 
geschenkt, der über allen Namen steht“(Paulus im Philip-
per-Brief, Kap. 2, Vers 9). 
Lesen Sie bitte diese Zitate in Ihrer Bibel auch in ihrem 
Zusammenhang nach! 
So finden wir noch viele Aussagen und Beweise über die 
Auferstehung Jesu. Glauben Sie dem, was da geschrie-
ben steht? 
Wir bieten Ihnen eine Hilfe diesbezüglich an: Unsere Vor-
tragsreihe „Glaubwürdigkeit der Bibel“ mit Erwin Keck. 
Nach der großen Resonanz auf den ersten Vortrag vom 
24.04.21 folgt am Samstag, dem 01.05.21 der nächste 
mit dem Titel: „Jesus-Jahrhunderte vorher angekündigt“. 
Der dritte Vortrag steht dann am Samstag, dem 08.05.21 
unter der Überschrift: „Das Schicksal der Juden, alles prä-
zise vorausgesagt.“ Beginn jeweils 20.00 Uhr. Die Vorträge 
finden ONLINE statt und können bei YouTube aufgerufen 
werden. Herzliche Einladung! 
Am 02.05.21  gibt es wieder unseren ONLINE-Gottesdienst. 
Beginn Kinderprogramm um 9.30 Uhr, der Gottesdienst 
beginnt um 10.00 Uhr. Schauen Sie einfach mal rein! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim. 
Bleiben Sie gesund! 
Im Netz finden Sie uns unter www.cg-erolzheim.de. 
  
 

Landkreisnachrichten

Matthias-Erzberger-Schule 
Ab Klasse 8: Informationsveranstaltung zum 6-jährigen Be-
ruflichen Gymnasium sowie der Sommerschule für Klasse 8 
Für das kommende Schuljahr 2021/2022 möchte die Mat-
thias-Erzberger-Schule Schülern und Eltern ihr gymnasiales 
Profil vorstellen: 

b der 8. Klasse wird das Profilfach Ernährung, Gesundheit 
und Soziales neben den allgemeinbildenden Fächern die 
Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum Abitur nach 
der Klasse 13 (G9) begleiten.  Lehrer und Schulleitung 
möchten einen Einblick über Fächerinhalte, Stundenplan, 
außerunterrichtliche Veranstaltungen und weitere Angebo-
te an der Matthias-Erzberger-Schule geben. Diese Schul-
art richtet sich an Schüler aller weiterführenden Schulen. 
Die Informationsveranstaltung beginnt am Mittwoch, den 
5. Mai um 16Uhr online. Ab 18 Uhr wird die diesjährige 
Sommerschule vorgestellt.  Sie finden den Link mit dem 
Zugang auf unserer Homepage unter „Aktuelles“.  
 

Landkreis Biberach
Der kommunale Präventionspakt des Land-
kreises Biberach (KOMM) fördert Präventi-
onsprojekte 
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht im Mai 

2021 in eine neue Ausschreibungsrunde. Es werden Prä-
ventionsprojekte in Schulen, in der Jugendarbeit und bei 
gemeinnützigen Vereinen gefördert. Förderberechtigt sind 
freie und öffentliche Träger der Jugendarbeit, Initiativgrup-
pen, Schulen, Schulfördervereine, Arbeitskreise und ge-
meinnützige Vereine. Auch Initiatoren von zum Beispiel 
Ferienfreizeiten können sich bewerbend. Die Antragsteller 
können für ihre Projekte eine Förderung von bis zu 1.500 
Euro vom Kommunalen Präventionspakt erhalten. Mög-
lich ist dies dank finanzieller Unterstützung der Kultur- 
und Sozialstiftung „Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ 
der Kreissparkasse Biberach. „Nutzen Sie auch in diesem 
Jahr die Möglichkeit der Förderung Ihrer Projekte im Be-
reich Jugendschutz, der Gewalt- und Suchtprävention“, 
ruft Landrat Dr. Heiko Schmid zur Teilnahme auf. Bewer-
bungen sind bis Montag, 31. Mai 2021 beim Kreisgesund-
heitsamt Biberach, Kommunale Suchtbeauftragte, Heike 
Küfer, Rollinstraße 15, 88400 Biberach einzureichen. Die 
Projektauswahl trifft eine Jury des Landratsamtes. 
Die neuen aktuellen Programmunterlagen, Antragsformu-
lare und nähere Informationen zur Ausschreibung finden 
sich im Internet unter www.ju-bib.de. Fragen können auch 
an die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer gerichtet 
werden, Telefon 07351 52-6326. 
  

Bundeswaldinventur - 
Wie viel Wald haben wir in Deutschland? 
Wie stark wachsen die Bäume? Wie nutzen wir den Wald? 
Wie viel Holz kann nachhaltig genutzt werden? Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen liefert die Bundeswal-
dinventur. Sie ist ein bundesweites Kontroll- und Monito-
ring-Instrument und liefert die Datenbasis für Entscheidun-
gen der Politik und Wirtschaft. 
Im April 2021 beginnen die Außenaufnahmen für die vierte 
Bundeswaldinventur. Die Arbeiten werden voraussichtlich 
im Oktober 2021 abgeschlossen werden. Sie erfasst die 
großräumigen Waldverhältnisse und forstlichen Produkti-
onsmöglichkeiten auf Stichprobenbasis nach einem ein-
heitlichen Verfahren in ganz Deutschland. Dabei werden 
Daten wie Baumarten, Höhe und Durchmesser, Zuwachs, 
Totholz, Holznutzung und zu anderen ökologischen Fra-
gestellungen erhoben. Dieses Jahr werden erstmalig auch 
DNA-Proben entnommen, um die genetische Vielfalt zu 
ermitteln und Anpassungsprozesse der Wälder im Klima-
wandel zu untersuchen. 
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Die Bundeswaldinventur ist alle zehn Jahre zu wiederholen. 
Die Daten an den Stichprobenpunkten im zwei mal zwei 
Kilometern werden von einem Zwei-Personen-Aufnahme-
trupp erhoben. 
Im Landkreis Biberach werden die Arbeiten von der Firma 
Wald- und Forstservice aus Leutkirch durchgeführt. Des 
Weiteren wird der Forstunternehmer Rainer Kruse einzel-
ne Stichprobenpunkte kontrollieren. Beide Trupps sind mit 
einem von der Landesinventurleitung unterzeichneten Auf-
tragsschreiben sowie einer Fahrberechtigung ausgestattet, 
die ihnen gemäß § 41 a (3) BWaldG das Recht zum Betreten 
des Waldes zur Durchführung ihres Auftrages bescheinigen. 
Allgemeine Informationen zur Bundeswaldinventur finden 
Sie im Internet  
(https://www.bundeswaldinventur.de/,  
https://www.fva-bw.de/daten-und-tools/monitoring/bun-
deswaldinventur). 

Das Landratsamt informiert: 
Heimatliche Kennzeichenhalterung für den Landkreis 
Biberach ab 26. April 2021 erhältlich 
Ab Montag, 26. April 2021 gibt es eine Kennzeichenhal-
terung mit der Aufschrift „Landkreis Biberach - Das Herz 
Oberschwabens“. Landrat Dr. Heiko Schmid freut sich: „Die 
Kennzeichenhalterung gibt den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit zu zeigen, dass ihr Herz für den Landkreis 
Biberach schlägt. Mein Herz schlägt in jedem Fall für den 
Landkreis Biberach, ich habe die Kennzeichenhalterung 
auch bereits an meinem Auto angebracht.“ 
Die Kennzeichenhalterung ist für drei Euro pro Stück in der 
Zulassungsstelle in Biberach sowie in den Kfz-Außenstellen 
Laupheim, Ochsenhausen und Riedlingen erhältlich. Sie 
ist passend für Standardkennzeichen der Größe 52 auf elf 
Zentimeter. Der Kauf der Kennzeichenhalterung ist auch 
ohne Zulassung eines Fahrzeuges möglich. 
  
Landkreis Biberach ist Hanta-Virus Risikogebiet 
Das Landesgesundheitsamt (LGA) prognostiziert für die 
Region der Schwäbischen Alb und der östlichen Land-
kreise einen Anstieg der Hanta-Virus-Erkrankungen. Durch 
die Buchenmast im letzten Jahr wird ein starker Anstieg 
der Nagetierpopulation erwartet. Darunter auch die der 
Haselmäuse. Die Ausscheidungen dieser Tiere, auch in 
getrockneter Form, stellen in Deutschland die Hauptinfek-
tionsquelle mit dem Hanta-Virus dar. 
Im Landkreis Biberach gab es in den letzten Wochen zwei 
Erkrankte. In beiden Fällen konnte das Ausräumen und 
Reinigen von Dachböden und Ställen als Infektionsort aus-
gemacht werden. Es wurden dabei Stäube aus den Aus-
scheidungen der Mäuse aufgewirbelt und von den Erkrank-
ten inhaliert. 
Das Gesundheitsamt rät dringend beim Reinigen von bei 
Mäusen beliebten Orten wie Schuppen, Dachböden oder 
Ställen und beim Holzstapeln eine FFP2-Maske aufzuset-
zen. Eine Infektion mit dem Hanta-Virus äußert sich in star-
ken grippeähnlichen Symptomen und es kann zu Beein-
trächtigungen der Nierenfunktion kommen. Eine spezielle 
Therapie oder eine Impfung gibt es nicht. Es können nur 
die Symptome behandelt werden. 
  
Landratsamt Biberach wegen interner Veranstaltung 
am Montag, 3. Mai 2021 nachmittags nicht erreichbar 
Am Montag, 3. Mai 2021 sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Landratsamtes in Biberach sowie in den 
Außenstellen in Biberach, Riedlingen, Laupheim und Och-

senhausen aufgrund einer internen Veranstaltung ab 12 
Uhr nicht erreichbar. 
 
Broschüre „Eherecht und Eheverträge“ in einfacher 
Sprache erschienen 
Die Landesarbeitsgemeinschaft der Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragten Baden-Württemberg (LAG) hat im Jahr 
2020 eine Broschüre „Was Sie über Eherecht und Ehever-
träge wissen sollten“ herausgegeben. Diese Broschüre liegt 
nun zusätzlich in leichter Sprache vor. Unterstützt wurde 
die Erstellung der Broschüre vom Ministerium für Soziales 
und Integration Baden-Württemberg aus Mitteln des Lan-
des Baden-Württemberg. 
Die neue Broschüre in leichter Sprache gibt Informationen 
über das deutsche Eherecht und die Möglichkeit, einen 
Ehevertrag zu schließen. Die Ehe als rechtliche Form des 
Zusammenlebens ist in Artikel 6 Absatz 1 Grundgesetz 
besonders geschützt und basiert auf einer Vielzahl von 
rechtlichen Regelungen, die nicht immer leicht zu verstehen 
sind. Die LAG-Broschüre erklärt deshalb in Grundzügen 
wichtige Sachverhalte und Begriffe wie zum Beispiel: In 
welchen Fällen sollte ein Ehevertrag geschlossen werden? 
Wann macht eine Gütertrennung Sinn? Welches Recht gilt 
bei internationalen Ehen? Wie sieht die rechtliche Situation 
bei einer Ehescheidung aus und gibt es dann einen Unter-
halts- oder Versorgungsanspruch? Die Broschüre ersetzt 
dabei nicht eine Rechtsberatung im Einzelfall. 
Die 40-seitige, kostenlose Broschüre ist durch ein größeres 
Schriftbild und durch eine einfache Sprache sehr gut les-
bar und verständlich. Wichtige Begriffe aus dem Eherecht 
werden in einem Glossar von A bis Z erläutert und zur bes-
seren Verständlichkeit mit Bildern illustriert. 
Die Broschüre liegt ab sofort bei den Rathäusern sowie 
im Landratsamt Biberach aus oder kann bei der Gleich-
stellungsbeauftragten für den Landkreis Biberach, Si-
grid Arnold, Rollinstraße 9, 88400 Biberach unter der 
E-Mail-Adresse s.arnold@biberach.de auch in digitaler 
Form angefordert werden. 
  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) im Mai zwei 
Online-Vorträge für junge Mütter und Väter an. Die Vorträ-
ge finden am Dienstag, 11. Mai 2021 und am Dienstag, 25. 
Mai 2021 jeweils von 18 bis 19.30 Uhr statt. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi - 
bewusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die 
Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang und Lautspre-
chern voraus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton 
ist bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 6. Mai 2021 
bzw. Donnerstag, 20. Mai 2021 per E-Mail an post@b-ea.
info ist erforderlich. Weitere Informationen gibt es unter der 
Telefonnummer 07351 52-6702. 
  
 

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?



  Amtsblatt der Gemeinde
Donnerstag, 29. April 2021  Erolzheim 11

Auswärtige Vereinsnachrichten

Kreisbauernverbands Biberach - 
Sigmaringen 
Für Tiergesundheit sensibilisieren 
Nur lobende Worte findet der Kreisbauernverband Biber-
ach-Sigmaringen für die private Müllsammelaktionen, be-
richtet in der Schwäbischen Zeitung vom 19.04.2021, und 
dankt ausdrücklich der engagierten Frau Christina Schmid 
und Anita Parusel und deren Mannschaft. 
Fast ganzjährige „Müllsammler“ auf Ihren Äckern und Wie-
sen sind unsere Bäuerinnen und Bauern. 
Kreisobmann Gerhard Glaser: „Weil Plastik und andere 
Fremdkörper im Tierfutter ganz schlimme Gesundheits-
schäden anrichten können, haben unsere Bauersleute fast 
schon eine „Allergie“ gegen Plastikteile und Fremdkörper 
in der Futtergewinnung entwickelt.“ 
Dieses immer wiederkehrende absammeln und entsorgen 
aus dem Futter macht ganz viel Arbeit und auch Stress. 
Und dafür vertragen unsere Bäuerinnen und Bauern ganz 
viel Lob und haben es auch besonders verdient. 
Trotzdem ist´s ein völlig unbefriedigender Zustand. Dieser 
soll aber keineswegs nur beklagt werden, sondern: 
Erstmal wird festgestellt, dass die allermeisten Mitbürger 
auf Feld und Flur sich offenbar vorbildlich verhalten. 
Die Unachtsamen und Leichtsinnigen müssen weiter sen-
sibilisiert werden, damit sie sich ihrer ganzen Verantwor-
tung und die bitterbösen Folgen auch für die Tiere be-
wusstwerden! 
Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
  
Kreisjugendring Biberach e. V. 
Jugendarbeit kurz und praktisch: Sketchnotes 
Der kostenlose Workshop zum Thema Sketchnotes wird 
vom Kreisjugendring Biberach am Dienstag, 04. Mai von 19 
bis 20 Uhr angeboten. Sketchnotes sind gezeichnete Noti-
zen, die sich aus Text, Bild und Strukturen zusammenset-
zen. Sie stellen eine Alternative zu klassischen Mindmaps 
dar. Durch die „Mitschrift“ in dieser kreativen Art trägt die 
dazu bei, Inhalte verständlicher zu machen und einfacher 
zu lernen. Die Ergebnisse können sich sehen lassen und 
beeindrucken die Betrachter*in meist. Auch du willst das 
lernen? Dann probier‘ es einfach mal aus. Es ist viel einfa-
cher als du denkst und selbst, wenn du im Zeichnen und 
Malen nicht dein größtes Talent siehst, kannst du mit Kugel-
schreiber, Bleistift und Markern was Großartiges zaubern! 
Neugierig geworden? Dann schnell über info@kjr-biberach.
de anmelden. Nach der Anmeldung wird der Zugangslink 
für die Videoplattform zoom zugeschickt. 
 
Erste-Hilfe für Freizeiten und Ferienlager 
Zum Thema Erste-Hilfe für Freizeiten bietet der Kreisjugen-
dring Biberach e.V. in Kooperation mit dem Jugendrotkreuz 
Kreisverband Biberach e.V. am Samstag, 8. Mai von 9.30 
bis 12.00 Uhr einen kostenlosen, digitalen Workshop an. 
In dem Workshop sollen die wichtigsten Basics in Ers-
ter-Hilfe aufgefrischt werden. Dabei geht es speziell um 
die Themen, die bei Freizeiten immer wieder auftauchen, 
neben Insektenstichen, allergischen Reaktionen und Plat-
zwunden geht es um Prellungen, Kreislaufversagen oder 
den richtigen Umgang mit Sonnenbrand. Es bleibt genügen 
Zeit für Fragen und Austausch. 

Bei dem Workshop handelt es sich um keinen offiziellen 
Erste-Hilfe-Kurs und will diesen auch nicht ersetzen. 
Es wird um verbindliche Anmeldung über info@kjr-biber-
ach.de bis 06.05. gebeten. Nach der Anmeldung wird der 
Zugangslink von der Videoplattform zoom verschickt. 

Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter 
Grundlegende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie Aufsichts-
pflicht, Rechte und Pflichten, Gruppenphasen, Konfliktlö-
sung sowie Leitung und Planung von Gruppenstunden 
werden angehenden oder bereits aktiven ehrenamtlichen 
Jugend- und Gruppenleitern aus Vereinen in dem Jugend-
leiter Basismodul der Kreisjugendringe Biberach und Ra-
vensburg vermittelt. Das Seminar findet am Samstag, 
5. und 12. Juni 2021, von jeweils 9 bis 19 Uhr im Hum-
boldt-Jugendgästehaus in Bad Schussenried statt. Eine 
Anmeldung ist bis 26.05. über info@kjr-biberach.de mög-
lich. Die Kosten betragen 70 €, eine Ermäßigung für Schü-
ler und Mitgliedsverbände ist möglich. Das Seminar wird 
nur in Präsenz stattfinden, sollte dies nicht möglich sein, 
wird es zu einem späteren Zeitpunkt durchgeführt. Weitere 
Informationen gibt es auf www.kjr-biberach.de oder telefo-
nisch beim Kreisjugendring Biberach unter 07351 3470746. 
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Erolzheim NummerUnsere Spargelernte hat begonnen!
Sie erhalten Grünspargel aus unserer Ernte und Bleichspargel

aus der Hallertau oder der Kurpfalz während der Ernte
auch in Erolzheim in der Erdbeerhütte beim Erdbeerfeld

jeden Dienstag und Freitag 15:00 – 18:00 Uhr.

Bitte halten Sie Abstand – nur eine Person am Verkaufsstand 
– warten Sie im Auto –

Wiest Grünspargel – Erdbeeren – Himbeeren 
Goppertshofen 
Tel. 07352 8351

RENOVIERUNGSWOCHEN
Altes Tor raus – Neues Sektionaltor rein!

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0www.pfullendorfer.de

Besuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große TorausstellungBesuchen Sie unsere große Torausstellung
in Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentorenin Pfullendorf mit über 40 Garagentoren

www.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.dewww.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf88630 Pfullendorf
Ortsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-LinzOrtsteil Aach-Linz
Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0Tel. 07552 2602-0

Montag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach VereinbarungMontag bis Freitag 7:30- 12:00 Uhr und 13:00 -16:30 Uhr oder nach Vereinbarung
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